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Die Mission von SLHP ist es, die Geburtensterblichkeit von Müttern und Kindern zu reduzieren
und deren medizinische Versorgung in Laos zu verbessern. Mit unseren regelmässigen
Einsätzen in Laos und der gemeinsamen Arbeit mit laotischen Kollegen liefern wir kontinuierlich
medizinisch notwendige Geräte und Fortbildung aus der Schweiz nach Laos. Dadurch können wir
sicherstellen, dass unsere Arbeit effektiv und langfristig in Laos zur Verbesserung der
Neugeborenen-und Mütterbetreuung beiträgt. Was haben wir 2015 erreicht? Die

Säuglingssterblichkeit sank in den letzten 15 Jahren von 120 auf 50 pro 1000, und die
Müttersterblichkeit von 580 auf 220 pro 100'000.

Unserer Tätigkeiten im 2015:

Offizielles: Verlängerung des Memorandum of Understanding zwischen dem Ministry of
Health of the Lao PDR und Swiss Laos Hospital Project bis am 31. Dezember 2018.
Einsätze vor Ort: 34 Personen haben in Laos einen Einsatz geleistet und insgesamt 115

Wochen dort gearbeitet (inkt. KS Winterthur). Nur SLHP waren es 18 Personen mit71
Einsatzwochen. ln der Schweiz wurden über 917 Stunden unentgeltlich für das SLHP
aufgewendet.
Bau/lnfrastruktur: lm Juni 2015 konnte das neue Mother and Newborn Hospital in Vientiane
bezogen werden.
Material: lm November kam wieder ein grosser Transport mit Materialspenden in Laos an.

Stipendien fürWeiterbildung von 13 laotischen Fachkräften. Beiträge an Kurs in Englisch und

tT.

Übernahme der Kosten für drei Hezoperationen und eine Chemotherapie, alle mit guter

Prognose.
lnterne Organisation: SLHP ist auch auf Facebook präsent. Prof. Bucher macht eine

Umfrage in Saal. Die Webseite wurde im letzten Monat wesentlich mehr angeschaut als das
Facebook.
Probleme: Die Zufahrt zum neuen Mother and Newborn Hospital ist nicht geteert und gerade

bei starken Regenfällen sehr problematisch. Weiter gibt es Probleme mit Freiwilligen, wenn sie

unrealistische Vorstellungen haben und die laotische Kultur nicht kennen. Sie müssen

vorbereitet und betreut werden.

Jahresrechnung 2015: lnsgesamt hatten wir 421'400 CHF Spendeneinnahmen. Diese

standen Aufwendungen von 637'300 CHF gegenüber. Das Vereinsvermögen verminderte sich

um 170'902 CHF auf 734'810 CHF (Siehe Revisionsbericht).

Prof. HanS Ulrich Bucher, Präsident

31. Mai 2016


